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Professionelle Radio Aufnahme! 
 
Da die Musikkapelle Weitersfelden bei der Aktion „Radio-O.Ö.-
Aufweckbläser“ Wochensieger waren und bis in das Finale kamen wurde 
sie Mitte März in das ORF-Landesstudio Linz zu einer professionellen 
Aufnahme eingeladen. 
Es wurde jede Stimme mit einem eigenen Mikrofon ausgestattet und die 
einzelnen Register durch Dämmwände gruppiert, sodass bei der Aufnahme die 
bestmögliche Qualität erreicht werden konnte und nicht die Frequenzen von 
anderen Instrumentengruppen von anderen Mikrofonen aufgezeichnet wurden. 
Es war große Disziplin verlangt, da beim Aufnehmen einzelner Teilstücke 
sowohl vorher als auch nachher absolute Stille herrschen musste, damit das 
Stück ordentlich zusammengeschnitten werden kann. 
Walter Rescheneder und sein Aufnahme-Team hörten nicht nur alles, sie 
sahen auch jedes noch so kleine Detail. Die Weitersfeldner Musikerinnen und 
Musiker standen also fast drei Stunden unter totaler Beobachtung und so kam 
schon auch mal die eine oder andere Anweisung von Walter über das 
Mikrofon, dass die Flötenspieler doch bitte das Instrument bis zum Schluss 
oben lassen sollen, da ansonsten die Spannung bei der Aufnahme verloren 

gehen würde usw. 
Nun warten schon alle 
gespannt auf das Ergebnis 
dieser Profi-Aufnahme. 
Dieser interessante 
musikalische Vormittag klang 
mit einem Mittagessen im 
Gasthaus zur Post in 
Weitersfelden aus.  
 

Beilagen: 

 Zivilschutz-Insider 37 

 Merkblatt Laubholzbockkäfer 
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Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert 

Liebe Weitersfeldnerinnen 
und Weitersfeldner! 

 Beschwerde des Herrn Karl Katzinger an das 
O.ö. Landesverwaltungsgericht gegen den 
Bescheid des Gemeinderates vom 14. 01. 2017 
und vom 24.01.2017 betr. Kanalanschlusspflicht. 

1. Von der Erlassung einer 
Beschwerdevorentscheidung wird abgesehen. 
2. Der Gemeinderat erhebt keinen Widerspruch 
nach § 28 Abs. 3 VwGVG 
 

 Voranschlag für das Finanzjahr 2017 - 
Prüfbericht der BH Freistadt vom 20. 01.17 

Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt zum Voranschlag 
2017 lt. Schreiben vom 20. 01. 2017 GZ: BHFRGem-
2013-7004/25-Vi zur Kenntnis. 
 

 Bericht des Prüfungsausschusses, 09. 03. 2017 
Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 09. 03. 
2017 wird vom Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 

 Rechnungsabschluss der Gemeinde für das 
Finanzjahr 2016 

In Entsprechung der Empfehlung des 
Prüfungsausschusses vom 09. März 2017 genehmigt 
der Gemeinderat den Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2016, welcher folgendes Ergebnis aufweist: 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Einnahmen (Soll) 1.963.997,49 Euro 
Ausgaben (Soll) 2.430.406,67 Euro 
SOLL-ABGANG 2016 466.409,18 Euro 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
Einnahmen (Soll Gesamt) 686.613,54 Euro 
Ausgaben (Soll Gesamt 612.873,73 Euro 
SOLL-Überschuss 2016                      73.739,81 Euro 
 

Der Stand des Vermögens beträgt per 31.12.2016
 6.213.821,38 Euro 
Der Abgang beim Vermögen beträgt                             
 322.546,04 Euro 
Die Vermehrung der Schulden beträgt
 145.504,26 Euro 
Der Gesamtschuldenstand mit 31.12.2016 beträgt
 3.460.409,59 Euro 
 

 Rechnungsabschluss des Vereines zur 
Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Weitersfelden u. Co. KG für das Finanzjahr 2016 

 

Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat genehmigt den 
Rechnungsabschluss 2016 des Vereines. 
 

 Einschau in die Gebarung – Prüfungsbericht der 
Direktion Inneres und Kommunales, Schreiben 
der IKD vom 22. Dez. 2016 

Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden 
Ergänzungsbericht der Marktgemeinde Weitersfelden 
zum Schreiben des Amtes der O.ö. Landesregierung, 
Direktion Inneres und Kommunales vom 22. Dez. 
2016, GZ: IKD-2013-169362/23-Rei, betreffend 
Einschau in die Gebarung – Prüfungsbericht der 
Direktion Inneres und Kommunales. 
 

 Vergabe des Lieferauftrages für das KLFA für die 
FF Wienau 

Die Marktgemeinde Weitersfelden bestellt für die 
Freiw. Feuerwehr Wienau ein KLF Type 65C21 bei der 
Fa. IVECO MAGIRUS LOHR laut Angebot vom 23. 01. 
2017 zu einem Gesamtpreis von 156.391,60 Euro. Die 
Bestellung erfolgt über einen Rahmenvertrag mit der 
Bundesbeschaffungsgesellschaft (BBG) weshalb eine 
Ausschreibung nicht erforderlich war.  
Die Finanzierung erfolgt einerseits im Rahmen der 
vom Amt der O.ö. Landesregierung, IKD, mit 
Schreiben vom 11.Nov.2016, GZ: IKD-2014-37427/7-
Rei, bekanntgegebenen Finanzierungsdarstellung mit 
Gesamtkosten von € 96.900,00 Euro. Der ggst. 
Finanzierungsplan wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates am 16. 12. 2016 beschlossen. Die 
Mehrkosten des Angebotes zum genehmigten 
Finanzierungsplan sind von der Feuerwehr Wienau 
aufzubringen. 
 

 Marktplatzgestaltung: Vergabe der 
Schlosserarbeiten für die Absturzsicherungen 

Die Schlosserarbeiten für die Absturzsicherung im 
Marktbereich Weitersfelden, im Rahmen des Projektes 
Marktplatzgestaltung Weitersfelden, werden an die 
billigstbietende Firma Metallbau Jungwirth, 4280 
Königswiesen, Klammleiten 11 zu einem 
Angebotspreis von € 14.996,16 (inkl. MSt., abz. 3 % 
Skonto bei Zahlung innerhalb 14 Tagen) vergeben. 
Die Auftragserteilung erfolgt im Rahmen eines 
Direktvergabeverfahrens nach dem BVerg. Im 
Auftragsschreiben ist darauf hinzuweisen, dass die 
Arbeiten bis längstens in der 20. KW abgeschlossen 
werden müssen, da am Sonntag, 21. Mai 2017 die 
offizielle Eröffnungsfeier für den neu gestalteten 
Marktplatz stattfindet. 
 

 Dachsanierung Bauhof: Vergabe der 
Zimmermeisterarbeiten 

Die Holzbauarbeiten für die Dachsanierung am Bauhof 
Weitersfelden werden im Rahmen eines 
Direktvergabeverfahrens nach dem BVerg. an die 
billigstbietende Firma Holzbau Herzog GmbH, 
Ritzenedt 7/2, 4272 Weitersfelden, zu einer 
Anbotssumme von € 10.927,74 inkl. MWSt (abz. 3% 
Skonto, 7 Tage) vergeben. 
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 Dachsanierung Bauhof: Vergabe der Dachdecker
- und Spenglerarbeiten 

Die Dachdecker- und Spenglerarbeiten für die 
Dachsanierung am Bauhof Weitersfelden werden im 
Rahmen eines Direktvergabeverfahrens nach dem 
BVerg. an die billigstbietende Firma Grosser GmbH, 
Almstraße 10, 4273 Unterweißenbach, zu einer 
Anbotssumme von € 9.453,88 inkl. MWSt (abz. 3% 
Skonto) vergeben.  
 

 Bestellung eines Pflichtbereichskommandanten-
Stellvertreters für die Feuerwehren des 
Pflichtbereiches Weitersfelden 

Als Pflichtbereichskommandant-Stellvertreter für den 
Feuerwehr-Pflichtbereich Weitersfelden, wird der 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wienau, Herr 
HBI Peter Haunschmied durch den Gemeinderat 
ernannt. Die Ernennung erfolgt durch Bescheid des 
Bürgermeisters. 
 

 Nicht-Einleitung des im GR am 17.06.2016 
beschlossenen Verfahrens auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes betreffend die 
Errichtung eines Stallgebäudes der Antragsteller 
Wolfgang, Katharina Kaltenberger, Wienau 18  

Im Schreiben des Amtes der O.ö. Landesregierung, 
Abt. Land- und Forstwirtschaft, 4021 Linz, 
Bahnhofplatz 1, vom 08.09.2016, GZ: LFW-2016-
306126/2-Ag, worin in einem agrarfachlichen 
Gutachten betreffend der Errichtung eines 
Hühnerstalles der Antragsteller Christine und Josef 
Kaltenberger, 4272 Weitersfelden, Wienau 18, wurde 
zusammenfassend festgestellt, dass die geplante 
Masthühnerhaltung entsprechend dem eingereichten 
Projekt aus agrarfachlicher Sicht für den 
landwirtschaftlichen Betrieb Kaltenberger im Sinne des 
§ 30 Abs. 5 OÖ. ROG als nötig zu bezeichnen ist.  
Aufgrund dieser Stellungnahme ist die in der Sitzung 
des Gemeinderates am 17.06.2016 beschlossene 
Einleitung des Verfahrens auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes bezüglich 
Sonderausweisung im Grünland für die Errichtung 
eines Geflügelstalles gegenstandslos, weshalb der 
Gemeinderat beschließt das Verfahren nicht 
einzuleiten. 
 

 Einleitung des Verfahrens auf 
Flächenwidmungsplanänderung (ÖEK) Gründe 
„Hammerriedl“ 

Aufgrund der zustimmenden Stellungnahme des 
Amtes der O.ö. Landesregierung, Direktion für 
Landesplanung, wirtschaftliche und ländliche 
Entwicklung, Abt. Naturschutz, Frau DI Gudrun Strauß
-Wachsenegger, vom  03.11.2016, GZ N-2016-
96664/10-SW für die Umwidmung zu Bauland für die 
Errichtung von Wohngebäuden auf den mit 
Flächennutzung „Landwirtschaftliche Nutzung“ 
ausgewiesenen Teilen der Grundstücke 154, 159 und 
165, alle KG 41221, Weitersfelden beschließt der 
Gemeinderat die Einleitung des Verfahrens auf  
Änderung des Flächenwidmungsplanes und des 

Örtlichen Entwicklungskonzeptes. Die Änderung 
betrifft die Umwidmung von Grünland in Bauland 
„Wohngebiet“. 
 

 Einleitung des Verfahrens auf 
Flächenwidmungsplanänderung betr. der 
Erweiterung der Dorfgebietswidmung Nadelbach 
im Bereich der Liegenschaft Nadelbach 30 

Aufgrund des Antrages der Ehegatten Barbara und 
Ingo Lehner, 4272 Weitersfelden, Nadelbach Nr. 30 
vom 27.02.2017 und der Stellungnahme des 
Ortsplaners Hr. Arch. DI Albert P Böhm vom 07. März 
2017 beschließt der Gemeinderat die Einleitung des 
Verfahrens auf Änderung des ÖEK Nr. 1 2007 und des 
Flächenwidmungsplanes 2/2007 für die Erweiterung 
des Dorfgebietes im Bereich der Grundparzellen Nr. 
4107/3, 4111/1 und 4111/2 KG 41221 Weitersfelden. 
 

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 42, 
betreffend die Errichtung eines Mobilfunk 
Sendemastes in der Ortschaft Harrachstal 

Aufgrund mehrerer Einwände von 
Liegenschaftseigentümern der Ortschaft Harrachstal 
gegen die Errichtung einer Telekommunikationsanlage 
im Rahmen des Stellungnahmeverfahrens auf 
Änderung des Flächenwidmungsplanes (Änderung Nr. 
2.42) wird die Antragstellerin A1 Telekom Austria AG, 
Regionalstelle Linz, Anastasius-Grün-Straße 5, 4020 
Linz ersucht, eine Machbarkeitsstudie für einen 
anderen geeigneten Standort außerhalb der Ortschaft 
Harrachstal durchzuführen (eventuell im Bereich des 
Freiraumes westlich der Ortschaft vorbehaltlich der 
Zustimmung des Grundbesitzers, oder kurzfristige 
Installation am jetzigen Standort und eine 
anschließende Verlegung zum Standort des neu 
geplanten Feuerwehrzeughauses). Der 
Stellungnahme von A1 Telekom Austria sollte 
unbedingt auch eine Skizze (Plan) über die 
Ausführung des Sendemastens beigelegt werden. 
Nach Vorliegen einer diesbezüglichen Stellungnahme 
der A1 Telekom Austria AG wird sich der Gemeinderat 
neuerlich mit der Angelegenheit befassen. 
 

 Antrag auf Auflassung des öffentlichen Weges 
Parz. Nr. 1568/1, KG Weitersfelden, im Bereich 
der Liegenschaft Reitern 1 

Aufgrund der Einwände der Grundnachbarn gegen die 
beantragte Auflassung des öffentlichen Weges, Parz. 
Nr. 1568/1 KG 41202 Harrachstal im Rahmen des von 
der Gemeinde durchgeführten 
Verständigungsverfahrens spricht sich der 
Gemeinderat gegen die Veräußerung des öffentlichen 
Weges aus. Sollten die Grundbesitzer und 
Interessenten eine Einigung zustande bringen, spricht 
der Gemeinderat grundsätzlich für eine Umlegung des 
öffentlichen Weges aus. 
 

 Vermessung Parkplatz Punkenhofer, 
Weitersfelden 8 

Der Gemeinderat beschließt den Vermessungsplan 
des Hr. DI Roland Withalm, 4240 Freistadt, 
Schulgasse 6 vom 01.02.2017. Die Parz. Nr. 289/2 
wird als Parkfläche genutzt und für den 
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Gemeingebrauch gewidmet. Die im Vermessungsplan 
ausgewiesenen Teilflächen 3 und 4 wurden in das 
öffentliche Gut abgetreten und als öffentliche 
Verkehrsflächen ebenfalls für den Gemeingebrauch 
gewidmet. 
 

 Gestattungsertrag mit den Ehegatten Susanne 
und Otto Daniel betreffend einer Zaunerrichtung 
zwischen den Parz. Nr. 608 und 593 KG 
Weitersfelden  

Der Gemeinderat genehmigt den Gestattungsvertrag 
betr. Errichtung eines Holzlattenzaunes auf der Parz. 
Nr. 608, KG Weitersfelden. 
 

 Pflicht zur Sicherstellung der Ordnungs- und 
Rechtmäßigkeit der Bauverwaltung, Erlass des 
Amtes der O.ö. Landesregierung, Direktion 
Inneres und Kommunales, vom 09. Feb. 2017 

Der Gemeinderat nimmt den vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebrachten Erlass des Amtes der O.ö. 
Landesregierung vom 09. 02. 2017, GZ: IKD(BauR)-
162106/1-2017-Pe/Vi zur Kenntnis.  
Mit der Behandlung des angeführten Erlasses in der 
Sitzung des Gemeinderates ist zugleich auch die 
nachweisliche Information an den Gemeinderat sowie 
den Prüfungsausschuss erfolgt. 
 

 Verordnung betreffend Übertragung 
verfahrensrechtlicher Entscheidungen bei 
Erhebung einer Beschwerde (gem. Art. 132 Abs. 
1 Z 1 B-VG) vom Gemeinderat auf den 
Bürgermeister  

Übertragung verfahrensrechtlicher Entscheidungen bei 
Erhebung einer Bescheidbeschwerde (gem. Art. 132 
Abs. 1 Z 1 B-VG) vom Gemeinderat auf den 
Bürgermeister  
 
Mit Schreiben des Amtes der O.ö. 
Landesregierung, Direktion Umwelt und 
Wasserwirtschaft, Abt. Oberflächen-
gewässerwirtschaft, 4021 Linz vom 18. 03. 2017 
(eingelangt am 21. 03. 2017) wurde der Gemeinde 
mitgeteilt, dass für den Bau der ABA, BA 06 ein 
Landesdarlehen in der Höhe von 5.100 Euro 
gewährt wird. Dem Schreiben wurde auch ein 
entsprechender Schuldschein zur Beschluss-
fassung durch den Gemeinderat beigelegt. 
Der Gemeinderat genehmigt den vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebrachten Schuldschein über die 
Gewährung eines Darlehens in der Höhe von € 
5.100,00 für die Abwasserbeseitigungsanlage, 
Bauabschnitt 06. 

Bewussteres: Im Osten dieses Landes liegt der 
einzige Ort weltweit, der nach unserem Kontinent 
benannt ist: Dura Europos. Die Namensgeberin für 
unseren Erdteil, die mythische Königstochter, soll 
ebenso aus Vorderasien stammen. 
Das Geeinte Europa ist ein Frieden und Wohlstand 
sicherndes Erfolgsprojekt. Als ein Mensch, der unweit 
des ehemaligen Eisernen Vorhangs aufgewachsen ist, 
weiß Herr Grabner den Wandel weg von der 
Konfrontation hin zu einem europäischen Miteinander 
und zu offenen Grenzen sehr zu schätzen. 
Angesichts einer wachsenden Europa-skeptischen 
Haltung in weiten Teilen der Bevölkerung unseres 
Kontinents und einer zunehmenden Verunsicherung 
(Stichworte: Flüchtlingskrise; Anschläge) sah Herr 
Grabner im Herbst 2015 Handlungsbedarf. Vor allem 
die Anschläge von Paris ließen ihn über sein privates 
und berufliches Umfeld hinaus aktiv werden. Er wollte 
ein Zeichen setzen: für unser Geeintes Europa, für 
mehr Zuversicht und Optimismus. Seine Botschaft:  
Das Geeinte Europa ist ein Erfolgsmodell, das mehr 
und bessere Perspektiven bietet als alle möglichen 
Alternativen dazu. 
Mit unserer Botschaft von Zuversicht, Freiheit und 
Friede sind wir stärker als jegliche Form von 
Bedrohung und Gewalt. Wir stehen für Optimismus! 
Diese Botschaft von Europa- Zuversicht und 
Optimismus wollte er im Rahmen von Reisen 
vermitteln - Reisen insbesondere auch an Orte, die 
laut Medien von besonderer Verunsicherung betroffen 
waren. 
Als Träger seiner Botschaften und als Impulse für 
Gespräche sollten ihm kunstvoll gestaltete Tafeln 
dienen, die er in wochenlanger Kleinarbeit aus buntem 
Karton angefertigt hatte, insgesamt 48 Stück (jeweils 
ca. 50x50 cm; 4 davon ließen sich zu kleinen 
Pyramiden zusammenstellen). Die Zahl der Tafeln hat 
sich zwischenzeitlich auf 80 erhöht, diese sollen in 
weiteren Europa- Aktionen in den folgenden Monaten 
eingesetzt werden. 
 

Herrn Grabners Impuls Tafeln vermitteln vereinfacht 
gesagt etwa folgende Botschaften: 

· Europa: Das sind wir alle 
· Kultur ist Teil unserer Identität 
· Demokratie: Beteilige dich! 
· Optimismus & Zuversicht: Wir sind stärker als 

Zweifel und Pessimismus, stärker als Gewalt 
An öffentlichen Plätzen aufgestellt dienten sie als 
optische Impulse für Gespräche! 
Interessierte konnten insgesamt acht der Tafeln als 
verkleinerte Nachdrucke mitnehmen; diese waren 

Johann Grabner wurde 1955 in Weitersfelden/OÖ. 
geboren. Sein Abitur machte er 1973. Ab Herbst 
1987 war er Hauptschullehrer. 2003 wurde er Leiter 
einer Hauptschule / Neuen Mittelschule. Am 1. 
Februar 2017 ging er in Pension.Während 
insgesamt 10 Reisen als LKW- Beifahrer nach Syrien 
wird ihm das Thema Europa erstmals ein 

Johann Grabner 
Europäer des Monats April 2017 
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kostenfrei, den 
Druck hat Herr 
Grabner selber 
finanziert. Wie er 
auch die Reisen 
und die dafür 
notwendigen 
Voraussetzungen 
selbst finanziert 
hat. Sponsoren 

lehnte er ab, da er als unabhängige Person und 
keinem Sponsor verpflichtet wesentlich glaubwürdiger 
zu sein hoffte (das bestätigte ihm auch die Realität). 
Eine der Reisen führte ihn im März nach Brüssel, eine 
zweite im Mai/ Juni nach England, wo er Befürworter 
eines Verbleibs in der EU unterstützte. 
Die beiden Reisen wurden von Herrn Grabner per 
Autostopp unternommen, um auf diese Weise mit 
möglichst vielen Personen ins Gespräch zu kommen. 
Lenkerinnen und Lenker erhielten als kleines Danke-
Schön eine Schokolade, die er mit speziellen Hüllen 
mit Europa- Aussagen gestaltet 
hatte. 
 
Text– und Fotoquelle: europe direct 
Österreich 
 

Herzliche Gratualtion zu dieser 
hohen Auszeichnung. 

Am Sonntag, den 30. April 2017 wird ab ca. 17 Uhr der 
Maibaum am Marktplatz durch die Vereine Freiwillige 
Feuerwehr Weitersfelden, Kameradschaftsbund und 
Union aufgestellt. Dazu wird herzlich eingeladen und 
um Mithilfe gebeten. 
Außerdem wird ersucht ab Mittag die Parkplätze beim 
Riepl-Haus frei zu halten. 

Die FF Weitersfelden wäscht am Samstag, 6. Mai 
2017 gemeinsam mit dem Bauhof den Marktplatz. Aus 
diesem Grund wird ersucht, dass ab 13 Uhr möglichst 
keine Autos am Marktplatz parken. Vielen Dank im 
Voraus für das Verständnis. 

 
Grundsätzlich ist der Spielplatz beim Kindergarten 
öffentlich und jederzeit zugänglich. Jedoch kann 
der Kindergartenspielplatz während der Kindergarten-
öffnungszeiten (Mo bis Fr von 7 – 13 Uhr) und auch 
während der Nachmittagsbetreuungszeiten (Di. von 13 
– 17 Uhr) nicht von anderen Kindern genutzt werden. 
Bitte um Verständnis dafür! 
 

Maibaumaufstellen am So. 30. April 2017 

Marktplatz-Waschen durch die 
FF Weitersfelden 

Keine Benutzung des Kindergarten-
Spielplatzes während der Betriebszeiten! 

Sabine Haider ist als Karenzvertretung aus dem 
Team der Gemeindemitarbeiter ausgeschieden. Ich 
bedanke mich für die ausgezeichnete und 
verlässliche, teamfähige und flexible Arbeit. 
Petra Stütz hat den Dienst bei der Gemeinde nach 
der Karenz wieder angetreten. Herzlich Willkommen. 
 
 

Euer Bürgermeister 
  
  

  
DI Franz Xaver Hölzl 

Sabine Haider (Henri)  
Abschied aus dem Gemeindeteam 

Die Voestalpine-Stahl Linz nimmt 20 Lehrlinge in 
den unterschiedlichsten Bereichen wie Elektriker, 
Schlosser, Industriekaufmann/frau, etc. auf. 
 
Nähere Informationen und Bewerbung unter  
https://www.voestalpine.com/lehre/ 

Voestalpine nimmt 20 Lehrlinge auf! 

Foto: voestalpinecom 

Foto: Bgm. Franz Xaver Hölzl 

Im Agrarbildungszentrum Hagenberg, das im Septem-
ber 2017 seinen Betrieb aufnimmt, werden neben der 
3-jährigen Fachschule auch Bildungswege für Er-
wachsene mit vier Abendschulformen angeboten 
(Informationen auf der Homepage: www.abz-
hagenberg.at): 
 

 Landwirtschaftliche Abendschule in der be-
währten Form (500 UE Theorie und Praxis in einem 
ganzen Schuljahr), Abschluss mit der landwirt-
schaftlichen Facharbeiterprüfung. 

 

 Betriebsleiterinplus: entwickelt am ABZ Lambach - 
ein Spezialangebot:  500 UE land- und hauswirt-

Abendschulen im Agrarbildungszentrum 
Hagenberg! 
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In den vergangenen Wochen lief eine Befragung 
zum Thema bessere Internetanbindung für unsere 
Haushalte. Herzlichen Dank an alle, die 
mitgemacht haben. Eine bessere 
Internetanbindung scheint nicht nur in 
Weitersfelden, sondern in ganz Österreich ein 
großes Thema zu sein. 

„Die Menschen am 
Land haben dieselben 
Bedürfnisse wie jene 
in den Städten und 
brauchen daher 
vergleichbare 
Infrastrukturen.“ So 
fasste auch 
Landwirtschafts-
kammerpräsident 
Hermann Schultes die 
Ergebnisse einer vor 
kurzem abgehaltenen 

Veranstaltung zum Thema Wirtschaft am Land 
zusammen. „So wie Schulbus, Kindergarten oder 
Wasserversorgung ist heutzutage die Versorgung mit 
schnellem Internet eine Grundvoraussetzung für das 
Leben am Land. Egal ob für Hausübungen der 
Schüler und Lehrlinge, Fortbildung, Fernsehen auf 
Abruf, Smart Home Technik oder Hauskrankenpflege, 
Die weltweite Digitalisierung schreitet in allen 
Lebensbereichen voran und auch in unserer Region 
wollen viele Menschen diese Chancen nutzen.“ 
 
Als Gemeinde haben wir daher in den vergangenen 
Wochen mit einem Fragebogen den Bedarf für eine 
bessere Internetanbindung erhoben. Auch wenn der 
Rücklauf mit nur 6,5% der Haushalte geringer war, als 
in anderen Orten des Mühlviertels zeigt das Ergebnis 
deutlich, dass auch hier bei uns, wie in vielen anderen 
Gemeinden, ein großer Handlungsbedarf besteht.  
Da sich – wie uns Herr Dobringer vom Breitbandbüro 
(Land OÖ) mitgeteilt hat – das Datenvolumen, das 
die User konsumieren, durchschnittlich alle 13 Monate 
verdoppelt, wird die Anzahl der Haushalte, die einen 
Anschluss wollen, sicherlich noch weiter ansteigen. 

Breitband: Digitaler Autobahnanschluss für 
jeden Haushalt in Weitersfelden?  

Auch weil die Dateien, die wir versenden und 
empfangen immer größer werden. Eine schnellere 
Internetanbindung heißt unter anderem: Nicht mehr 3 
Stunden warten, bis das Fotobuch hochgeladen ist. 
Auch bedeutet es für die Kinder, dass sie ihre 
Hausübungen online ohne Unterbrechung erledigen 
können und für Sie, dass sie sich Vorträge und 
Fernsehsendungen weltweit in bester Qualität 
ansehen können, so wie es bereits jetzt in allen 
Großstädten möglich ist.  
 
Anbei ein paar wesentliche Details zur 
Fragebogenauswertung.  

 92% der Bevölkerung halten den Ausbau der 

Breitbandinfrastruktur für wichtig halten. Und 
befürworten die Tatsache, dass sich die Gemeinde der 
Herausforderung der Digitalisierung stellen soll. 

 72% der Befragten sehen bei den 

Anschlusskosten im Bereich bis 250  Euro als 
finanziell leistbar 

 100% der Befragten erachten bei monatlichen 

Kosten von etwa 40 Euro eine ultraschnelle und 
sichere Anbindung als finanziell tragbar. 
 
Auch von Seiten der Gemeinde sehen wir die 
Chancen und Potentiale der Digitalisierung. „Da wir 
aber den Ausbau nicht selbst als Gemeinde tätigen 
können, sind wir auf die Unterstützung von 
spezialisierten Anbietern solcher Infrastrukturen 
angewiesen“, erklärt dazu Bürgermeister Hölzl. „Ich 
werde daher in enger Zusammenarbeit mit dem 
zuständigen Mitarbeiter des Breitbandbüros die 
möglichen Provider kontaktieren und diesen unser 
Weitersfelden für den Ausbau schmackhaft machen“, 
erklärt er.  
 
Wichtig wäre nun, dass sich interessierte 
Freiwillige aus den verschiedensten Ortsteilen 
finden, die – ähnlich wie in anderen Gemeinden – 
im Gespräch mit den Nachbarn die tatsächliche 
Umsetzungsmöglichkeit erheben. Gemeinden wie 
Nebelberg, Julbach oder Großraming haben durch 
solche regionale Arbeitsgruppen das Potential 
erhoben und somit wichtige Vorarbeit für einen 
raschen Ausbau der Gemeinden geleistet. Wir 
bitten daher die Freiwilligen, sich bei mir unter der 
Nummer 0664 /123456789 zu melden. 
Text: Volker Dobringer, Breitbandbüro OÖ 

Foto: Breitband Büro Land 

schaftliche Inhalte in Theorie und Praxis, aufgeteilt 
auf 2 Jahre, Abschluss mit der landwirtschaftlichen 
Facharbeiterprüfung. 

 

Weiters gibt es Zusatzmodule: 

 Abendschule „Biomassefacharbeiter/in“: für all 

jene, die sich im Bereich Biomasse und erneuerba-
re Energien eine Zusatzqualifikation erwerben wol-
len. Abschluss: Land-wirtschaftliche/r Biomasse-
facharbeiter/in. 250 UE (Voraussetzung: Landwirt-
schaftliche/r Facharbeiter/in). 

 Abendschule „Forstwirtschaft“ : Abschluss mit 

der forstwirtschaftlichen Facharbeiterprüfung 
260 UE (Voraussetzung: Landwirtschaftliche/r 
Facharbeiter/in). 
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Chiara Catherine Aglas aus Weitersfelden hat 
beim Landeswettbewerb Prima la musica in 
Marchtrenk mit dem Instrument Querflöte 
teilgenommen und auf Anhieb einen 1. Preis mit 
Auszeichnung geschafft. Dort treffen sich die 
besten Musikschülerinnen und -schüler des Landes 
Oberösterreich und stellen sich in unterschiedlichen 
Altersgruppen einer fünfköpfigen Jury zur Bewertung. 
Mit acht Jahren wird man in die jüngste Altersgruppe 
A eingestuft und Chiara erreichte die 
bestmögliche Platzierung. Die Jury bestand aus 
einem Querflötisten der Wiener Staatsoper und aus 
anderen Querflötenexperten. Nach dem Auftritt fand 
ein Einzelgespräch mit Schüler, Lehrer, Eltern und 
Jury statt. Die Familie und der Musikverein 
Weitersfelden freut sich über diesen großartigen 
Erfolg.  
 

Prima la musica 

Das Bundesministerium für Gesundheit und Frauen 
hat die österreichweite Stallpflicht für Geflügel mit 25. 
März 2017 aufgehoben. 
 

Da jedoch nach wie vor ein gewisses Risiko der 
Übertragung des Virus von Wildvögeln auf 
Hausgeflügel besteht, bleiben bestimmte 
Sicherheitsmaßnahmen bis auf Widerruf, 
österreichweit in Kraft, die von größeren Geflügel 
haltenden Betrieben aber auch von privaten (Klein)-
Haltungen einzuhalten sind. 
 

 Die Tränkung der Tiere darf nicht in Becken 

erfolgen, zu denen Wildvögel Zugang haben. Die 
Tränkung und Fütterung muss im Stall oder unter 
einem Unterstand erfolgen. 

 Ladeplätze und Gerätschaften, die mit Wildvögeln 

in Kontakt kommen, sind sorgfältig zu reinigen und 
zu desinfizieren. 

 Auffälligkeiten wie Legerückgang, reduzierte 

Futteraufnahme oder erhöhte Sterblichkeit sind zu 
beobachten und unverzüglich der Behörde zu 
melden. 

Vogelgrippe - Aufhebung der Stallpflicht 

Wie bereits in den Vorjahren betreibt die Gemeinde 
auch in der Badesaison 2017 das Freibadbuffet. 
Damit wieder ein reibungsloser Buffetbetrieb und ein 
Turnusdienst eingerichtet werden kann, suchen wir 
Aushilfskräfte für die Badesaison 2017. 
 

InteressentInnen mögen sich im Gemeindeamt 
melden.  
Die BewerberInnen müssen einfache Speisen (Pizzas, 
usw.) zubereiten können. BewerberInnen mit einer 
einschlägigen Ausbildung werden bevorzugt. Weiters 
ist der Ausschank von Getränken, Kaffee, 
Mehlspeisen, Süßigkeiten, usw. vorgesehen. 
Besonderer Wert wird auf einwandfreie Hygiene und 
freundliche Bedienung unserer Gäste gelegt.  
Der Stundenlohn beträgt EUR 10,- netto. 
 

Wir freuen uns und hoffen auf zahlreiche 
Bewerbungen, um den Freibadbetrieb in 
bewährter Weise aufrechterhalten zu können. 

APPELL -  Personal Freibadbuffet 

Foto: prima la musica Urkundenverleihung durch 

Landeshauptmannstv. Mag.Thomas Stelzer 

Fotograf: Sandra Schauer 

40 Tage dauert die Fastenzeit, da nach alter 
Tradition die Sonntage nicht mitgezählt werden. Die 
eigentliche Osterzeit dauert 50 Tage  bis zum 
Pfingstsonntag. In dieser Zeit sind in der Gemeinde-
Bibliothek Weitersfelden viele Kinderbücher zum 

Anschauen und 
Vorlesen rund um 
Ostern und das 
Frühjahr 
ausgestellt. Für die 
erwachsenen 
Leserinnen und 
Leser gibt es neue 
Frühlings- und 
Gartenhefte. 40 
neue Kinder- und 

Jugendbücher haben unsere fleißige Sabine 
Manzenreiter und ich in den letzten Wochen 
katalogisiert. 
Von der Familie Dr. Zimmermann bekamen wir vor 
Ostern 40 prächtige Bildbände über Gärten 
geschenkt. Sie betrieben den Höhengarten in 
Weitersfelden und schenkten uns darüber auch eine 
DVD. Der Fernsehgärtner Karl Ploberger besuchte vor 
einigen Jahren diesen Garten in Waldfeld und 
gestaltete eine Sendung. 
Natürlich sind auch einige neue Romane eingetroffen 

Wie zum Beispiel die Kriminalromanreihe: Totenhaus, 

Totenfrau und Totenrausch von Bernhard Aichner 
 

Schauen sie in der Gemeinde-
Bibliothek vorbei. Wir freuen uns 
über ihren Besuch Ludwig Riepl und 
Anna Dietscher! 

Osterzeit in der Gemeinde-Bibliothek 

Foto: Ludwig Riepl 



Seite 8 Nachrichtenblatt Nr. 04/2017 

VERANSTALTUNGEN, TERMINE: 
 

Mittwoch, 03. Mai 2017, 13 Uhr 
Wandertag 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Freitag, 05. Mai 2017, 20:00 Uhr 
Tratscherl, GH Hietler 
Veranstalter: SPÖ Weitersfelden 
 

Sonntag, 07. Mai 2017, 10:30 Uhr 
Frühshoppen, GH zur Post 
Veranstalter: GH zur Post 
 
Dienstag, 09. Mai 2017, 14:30 Uhr 
Muttertagsfeier, Pfarrheim 
Veranstalter: Seniorenbund 
 
Mittwoch, 10. Mai 2017, 14:00 Uhr 
Tratscherl, GH zur Post 
Veranstalter: Pensionistenverband 
 

Samstag, 13. Mai 2017, 09:00 - 13:00 Uhr 
Pflanzlmarkt, Otelo Weitersfelden 
Veranstalter: TU Was Otelo 
 
Dienstag, 16. Mai 2017, 08:30 - 11:00 Uhr 
Sprechtage Sozialberatungsstelle, Gemeindeamt 
Veranstalter: Sozialhilfeverband Freistadt 
 
Samstag, 20. Mai 2017, 19:00 Uhr 
Weitersfelden im neuen Licht, Marktplatzeröffnung 
Veranstalter: Gemeinde 
 
Sonntag, 21. Mai 2017, 09:00 Uhr 
Marktplatzeröffnung 
Veranstalter: Gemeinde 
 
Dienstag, 23. Mai 2017, 07:30 Uhr 
Mutter– Vatertagsausflug, Linz 
Veranstalter: Seniorenbund 
 
Mittwoch, 24 Mai 2017, 07:00 Uhr 
Tagesausflug 
Veranstalter: Pensionistenverband 

Bausachverständigen-Termine 
 

Der nächste voraussichtliche Bausachverständigen-
Termin am Gemeindeamt Weitersfelden ist am 

 

Freitag, 05. Mai 2017 
Dienstag, 13. Juni 2017 

 

Um Voranmeldung bei der Sachbearbeiterin Monika 
Hennerbichler, Tel. 07952 6255-14 wird ersucht. 

HUNDE-SACHKUNDE-KURS  
 

Donnerstag, 11. Mai 2017, 19:00 - 21:30 Uhr 
Gasthof Wolfsegger / Zum Grünen Wald 
Prager Bundesstraße 12 4209 Engerwitzdorf / Treffling 
 

Tierarzt Dr. Gerhard Biberauer 
Hundetrainerin Mag. Bettina Falzeder 
 

Anmeldung/Informationen:  
Kleintier-Ordination Mittertreffling Dr. Biberauer  
Tel: 07235/50550 
Mag. Bettina Falzeder, Humanis et Canis  
Tel: 0699/ 107 16 432 
Dauer Ca. 3 Stunden; Kosten: 30 € 

Nächste Betriebsanlagen-Sprechtage bei der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt 

 

Mittwoch, 17. Mai 2017 
 

Anmeldung unter: 07942 702 DW 62501 

Ergänzend zur ärztlichen Still– und 
Ernährungsberatung wird nun an allen drei 
Standorten der Eltern-/und Mutterberatung der Kinder- 
und Jugendhilfe, eine psychologische Beratung 
kostenlos angeboten. 
 

Übersicht über die Termine: 
Unterweißenbach: 
Mutterberatungsräume der BH Freistadt, Markt 22, 
4273, jeden 2. und 4. Dienstag, 14:30 - 16:00 Uhr 
Freistadt:  
BH Freistadt, Promenade 5, 4240, jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr 
Pregarten:  
Amtsaußenstelle der BH Freistadt, Tragweinerstraße 
26, 4236, jeden 1. Dienstag, 09:00 - 11:00 Uhr und 
jeden 3. Mittwoch, 09:00 - 11:00 Uhr 
 

oswald.hons@ooe.gv.at, 07942 702 62341 
renate.haas-schwaiger@ooe.gv.at, 07942 702 62603 

Mit Ansuchen vom Dezember 2016 hat der 
Landesverband der Gehörlosenvereine in 
Oberösterreich um die Bewillligung einer 
Haussammlung in der Zeit von 1. April bis 30 Juni 
2017 angesucht. 
Diesem Ansuchen wird von der Oö. Landesregierung 
zugestimmt. 

Haussammlung 

Am Samstag, 13. Mai, findet von 9 bis 13 Uhr der 
erste Pflanzlmarkt im Otelo Weitersfelden statt. 
Organisiert wird diese Veranstaltung vom Verein Tu 
was Otelo sowie der Ortsbauernschaft Weitersfelden. 
An diesem Tag können Jungpflanzen getauscht, 
verkauft und erworben werden! 
Mach selbst mit deinen Pflänzchen mit! 
Egal ob Tomaten, Gurken, Chilli, Blumen,… - du bist 
mit allen Pflanzen herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch würde 
eine kurze Nachricht (0677/61460914, Klaus Preining) 
die Organisation etwas erleichtern. Tische werden zur 
Verfügung gestellt. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Pflanzlmarkt 

Erweiterte Eltern-/Mutterberatung 


